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LTSprechstunden der 1. Bürgermeisterin 
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Montag .............18:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag ....18:00 – 19:00 Uhr

Tel. 09733 8230, 0175 3860468
E-Mail: buergermeister@strahlungen.de
Internet: www.strahlungen.de



Vorwort
Das Jahr 2018 hat bereits 
begonnen und wir können 
in unserer Gemeinde wieder 
viel Dynamik erwarten. So 
soll dieses Jahr die Sanierung 
des Rathauses abgeschlossen 
werden, der Kunstrasenplatz 
gebaut und das Jugendhaus 
fertig gestellt werden. Wie 
es aussieht haben wir auch 
für das Feuerwehrhaus einen 
Standort gefunden. Für die 

Günter-Burger-Halle bewerben wir uns für  ein Förderpro-
gramm. Die Entscheidung ob wir daraus finanzielle Unter-
stützung bekommen fällt erst im März/April. Bei unserem 
Dorffest der „Strahlunger Meile“ dürfen wir dieses Jahr wie-
der so richtig feiern. 

Ich persönlich darf Anfang diesen Jahres einen runden Ge-
burtstag feiern und  hoffe Sie sehen es mir nach, dass ich 
an meinem Geburtstag in den Urlaub fahre und meinen Ge-
burtstag im engsten Familien und Freundeskreis begehe. 
Ich möchte Sie auch bitten, auf persönliche Geschenke zu 
verzichten. Wenn Sie mir trotzdem eine Freude bereiten 
wollen, dann können Sie gerne Geld für das Projekt „ Bän-
ke statt Geschenke“ bei der Sparkasse Bad Neustadt DE87 
7935 3090 0000 0711 00 spenden. Die neue Ruhebank 
würde dann am Rathausvorplatz aufgestellt werden. Spen-
denwillige Bürger, die schon vor längerer Zeit  das Projekt 
unterstützten,  haben es ermöglicht, dass bereits Bänke an 
der Münnerstädter Straße, der Hauptstraße, der Karlsberg-

Aus dem Rathaus

straße und der Mönchsbergstraße aufgestellt werden konn-
ten. 
Verabschieden müssen wir uns von unserem langjährigen 
Bauhofleiter Willi Schuhmann, der nach 27 jähriger Tätigkeit 
in den Ruhestand geht. Die Aufgabe eines Bauhofleiters ist 
nicht einfach, schließlich hat er in unserem Falle 920 Chefs 
die alle genau wissen, was oder wie etwas  zu tun ist. Man 
hat den Eindruck, der Bauhof hat ein Allzuständigkeitsmerk-
mal und der Satz „Das muss der Bauhof machen“ ist einer der 
meist genannten Sätze in unserer Gemeinde. Nichts gibt es, 
was der Bauhof nicht tun könnte und zwar gleich und sofort. 
Deshalb möchte ich mich auch im Namen des Gemeinderats 
ganz herzlich bei  Herrn Willi Schuhmann für die geleistete 
Arbeit bedanken. Persönlich möchte ich die außerordentlich 
gute Zusammenarbeit hervorheben und Herrn Schuhmann 
auf dem weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute wünschen

Natürlich wünsche ich auch dem neuen Bauhofleiter Mario 
Trost eine glückliche Hand bei seinen vielfältigen Aufgaben.

Für die Zukunftsentwicklung unserer Gemeinde ist es sehr er-
freulich, dass der Mobilfunkmast jetzt ans Netz gegangen ist.

Die Vereine haben für das Jahr 2018 wieder ein  Veranstal-
tungsprogramm zusammengestellt, der Jahresveranstal-
tungskalender liegt dieser Zeitung bei. Wir hoffen es ist für 
jeden etwas dabei.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesundes, glückliches Neues Jahr.

Karola Back, 1. Bürgermeisterin

Die Wasser- und Kanalgebührensätze wurden durch den Gemein-
derat in seiner Novembersitzung neu beschlossen. Grundlage war 
die voraussichtliche Abrechnung des Kalenderjahres 2017 für 
beide Einrichtungen und die Prognose der Gebühren- und Kos-
tenentwicklung der nächsten Jahre.

Die Gebühren für die Einrichtung Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung der Gemeinde Strahlungen wurden bisher jährlich 
abgerechnet; künftig (ab 2018) soll der Kalkulationszeitraum vier 
Jahre betragen – somit kann eine größere Sicherheit in Bezug auf 
die Gebührenhöhe inkl. Entwicklungsvorausschau, sowie ein Aus-
gleich von temporären Veränderungen bestmöglich erreicht wer-
den (Mengenschwankungen, Instandsetzungsmaßnahmen usw.).

Wassergebühren (netto)
Die aktuelle Gebühr von 1,08 €/m³ sowie die jährliche Grundge-
bühr von 48,00 € pro Abnehmer müssen trotz der vorhandenen 
Sonderrücklage aus positiven Abschlüssen der Vorjahre erhöht 
werden, um Belastungen aus anstehenden größeren Instand-
setzungsmaßnahmen (z. B. Befahrung und ggf. Generierung der 
Trinkwasserbrunnen) ausgleichen zu können.

Abwassergebühren
Die aktuelle Gebühr von 1,90 €/m³ sowie die jährliche Grundge-
bühr von 48,00 € pro Anschluss (unverändert seit über 10 Jahren) 

Preisänderung im Bereich der Verbrauchsgebühren (Wasser/Kanal) zum 01.01.2018
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müssen ebenfalls trotz einer Sonderrücklage aus positiven Ab-
schlüssen der Vorjahre erhöht werden. Auch für die Abwasserbe-
seitigung gilt, dass die aktuelle Gebührenhöhe künftig nicht mehr 
kostendeckend wäre. Ein wesentlicher Faktor dafür ist in den 
nächsten Jahren die anstehende Umsetzung der Sanierungs- und 
Unterhaltungsmaßnahmen im Leitungsbestand auf Basis des vor-
liegenden Sanierungskonzeptes des Abwasserverbandes Saale-
Lauer.

Der Gemeinderat hat deshalb zum 01.01.2018 die Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung bzw. 
Entwässerungssatzung in folgender Form beschlossen:

Die Verbrauchsgebühr für Wasser wird auf 1,30 €/m³ netto erhöht. 
Die Grundgebühr für die Einrichtung Wasserversorgung wird auf 
60,00 € Anschluss/Jahr netto angepasst. Die vorhandene Staffe-
lung der Gebühr für Zähler mit größeren Nennwerten wird ent-
sprechend dem Steigerungsverhältnis wie bisher angepasst, d.h. 
Wasserzähler mit Durchfluss bis 10 m³/h Grundgebühr 120,00 €/
Jahr, mit Durchfluss bis 16 m³/h Grundgebühr 180,00 €/Jahr, mit 
Durchfluss über 16 m³/h Grundgebühr 255,00 €/Jahr, jeweils net-
to.

Die Einleitungsgebühr für das Abwasser wird auf 2,50 €/m³ er-
höht. Die Grundgebühr für die Einrichtung Abwasserbeseitigung 
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Vorläufige Termine Gemeinderatssitzungen
Mo. 8. Januar 2018  Jahresrückblicksitzung
Mo. 15. Januar 2018
Mo. 19. Februar 2018
Mo. 19. März 2018
Mo. 16. April 2018

Seit Mitte November ist die Mobilfunkversorgung durch die Te-
lekom in Strahlungen gegeben. Bereits 2015 wurden Gesprä-
che zwischen der Gemeinde und der Telekom geführt, um eine 
Mobilfunkversorgung für Strahlungen zu schaffen. Nachdem ein 
passendes Grundstück gefunden war, wurde im März 2017 der 
erforderliche Mobilfunkmast am Ortsrand von Strahlungen - an 
der Verbindungsstraße nach Salz – aufgestellt. Danach musste 
die eigentliche Technik noch vor Ort gebracht werden. Bis zur 
tatsächlichen Inbetriebnahme war noch Geduld erforderlich. Mit 
der Einschaltung modernster LTE-Technik (Long Term Evolution) 
Ende August war zunächst die mobile Nutzung mobiler Internet-
anwendungen möglich. Mitte November hat die Telekom ihre Mo-
bilfunkversorgung mit der Inbetriebnahme von GSM für mobile 
Telefonie komplettiert.

Strahlungen geht auf 
Mobilfunkempfang

wird ab dem 01.01.2018 auf 60,00 € Anschluss/Jahr (Wasser-
zähler mit Durchfluss bis 4 m³/h) angepasst. Die Staffelung der 
Grundgebühr erfolgt in gleicher Weise wie bei der Verbrauchsge-
bühr für Wasser bei höheren Durchflussgrößen.

Mit dem Abrechnungsbescheid 2017 für die Wasser- und Kanalge-
bühren, der Ende Januar 2018 versandt wird, werden die Voraus-
zahlungen 2018 auf Basis der o.g. Anpassungen neu berechnet 
und festgesetzt.

Ortsentwicklung / Bauen
Geplante Sanierung der 

Günter–Burger-Halle

Die Sanierung des Bürgerzentrums Günter-Burger-Halle steht 
seit mehreren Monaten im Fokus der Beratungen des Gemein-
derates. Leider verlief die Suche nach Fördermitteln in der Ver-
gangenheit erfolglos. Erfreulich ist, dass sich nun ein neuer An-
satz zeigt. Die Gemeinde wird sich mit der Sanierungsplanung 
um Fördermittel bei der Regierung von Unterfranken bewer-
ben. Dabei steht im Rahmen der Daseinsvorsorge für die örtli-
che Bevölkerung die künftige Nutzungsausrichtung des Hauses 
für die Bürgerschaft von Strahlungen im Vordergrund. Bis ca. 
April 2018 kann das Ergebnis erwartet werden. Sollte dieses 
positiv ausgehen und die Gesamtfinanzierung für die Gemein-
de zu leisten sein, steht ein intensiver baulicher Eingriff an.  
 
Sowohl Teile der Baukonstruktion als auch die technischen An-
lagen sollen erneuert oder saniert werden, z. B. Fenster, Sanitär, 
Heizung, Lüftung, Elektro etc. Eine zentrale Rolle spielen die 
dringend zu lösenden Anforderungen des Brandschutzes. Das 
Bürgerzentrum wird künftig barrierefrei durch den Anbau von 
Rampen erschlossen sein. Die Parksituation ist zu verbessern. 
 
Mit den örtlichen Vereinen und Gruppen als Nutzer der Einrich-
tung haben erste Gespräche stattgefunden, welche auch im Hin-

blick auf die Nutzungsanforderungen im Untergeschoss bauliche 
Anpassungen nach sich ziehen werden. Das Bürgerzentrum ist als 
multifunktional genutzte kulturelle Einrichtung das wesentliche 
Element des dörflichen Vereinslebens in unserer Gemeinde. Es 
erfordert einen hohen finanziellen Anspruch an die Gemeinde 
die Einrichtung baulich wieder auf den aktuellen Stand der Tech-
nik zu bringen und damit zukunftsfähig zu machen. 

Veranstaltungen

Bei milden 6 Grad und Vollmond starteten gut 30 Teilnehmer zur 
diesjährigen Nachtwanderung des Rad- und Wandervereins.
Der 2. Wanderwart Clemens Becker hatte eine Route von ca. 5,5 km 
gewählt. Diese führte auch durch den Rundweg im „Winterholz“. 
Dort wurde eine kleine „Trinkpause“ eingelegt um dann den Rück-
weg anzutreten. 
Nach gut 1 ½ Stunden trafen alle wieder an der RWV-Halle ein. 
Diese war gemütlich warm eingeheizt und jeder hatte die Möglich-
keit sich mit leckeren Schnitzelbrötchen und allerlei Getränken zu 
stärken. 

Nachtwanderung: Rad- und Wanderver-
ein am 4. November 2017
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Als echten Besuchermagnet hat sich am 9. Dezember 2017 der 
Rhöner Schlachthof entwickelt. Vor ausverkauftem Haus haben 
uns verschiedene Künstler wie Bauer Eugen, Spilk, Simon Stäb-
lein, Gotthold und Eustach und natürlich das 10 Jahre alte Zau-
bertalent Magic Maxl einen schönen Abend beschert und unsere 
Lachmuskel stark strapaziert. Das Dekoteam hatte uns wieder 
eine richtige Wohlfühlatmosphäre gezaubert und durch die Be-
wirtung der Gardemädchen mit Ihren Eltern wurden wir auch gut 
mit Essen und Getränken versorgt. Herzlichen Dank allen Akteu-
ren. Es war wieder mal eine gelungene Veranstaltung.

Rhöner Schlachthof

Auch in diesem Jahr fanden sich wieder über 120 Mitglieder und 
Gäste zur diesjährigen Weihnachtsfeier in der Günter-Burger-
Halle ein. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Mario Vierheilig 
stärkten sich alle Anwesenden mit dem mittlerweilen „kultigen 
Essen“: Schnitzel mit Kartoffelsalat und Salat. Dies ist für jedes 
Mitglied kostenlos. Musikalisch begleitet von Walter Mölter san-
gen alle besinnliche Weihnachtslieder. Bei dieser Atmosphäre 
ließ der Nikolaus nicht lange auf sich warten. In seiner Rede re-
sümierte er das Jahr 2017 mit den gut besuchten Wanderungen 
und Veranstaltungen. Während seine Helfer Nüsse, Obst und Sü-
ßigkeiten verteilten, ging er durch die einzelnen Reihen. Jedes 
Kind hatte dabei die Möglichkeit, den Nikolaus live zu erleben. 
Am Ende verabschiedete er sich und wünschte allen eine geseg-

Weihnachtsfeier: Rad- und Wanderver-
ein am 2. Dezember 2017

nete Weihnachtszeit. Nun folgte der offizielle Teil mit den Ehrun-
gen der Ehrenmitglieder. Im Anschluss bedankte sich der 1. Vor-
sitzende in diesem Jahr bei sechs Mitgliedern für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft beim Verein. Zum Schluss würdigte er die Arbeit 
der ehrenamtlichen Helfer und übergab auch ihnen eine kleine 
Aufmerksamkeit. Während die Tombola ausgelost wurde, konnte 
sich jeder am aufgebauten Buffet mit Kaffee, Punsch, Lebkuchen, 
Stollen und Kuchen bedienen. Der stimmungsvolle Abend war 
ein gelungener Auftakt für die kommende Adventszeit.
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Das Dartstraining findet jeden Mittwoch von 18:30 bis 20:30 Uhr 
in der Kegelstube der Günter-Burger-Halle statt. Kontakt: Kevin 
Nöth, 0175 8680374.

Dartstraining

Jeden Freitag ab 20.00 Uhr findet im Schützenraum der Günter- 
Burger-Halle das Blasrohrschießen statt. Interessierte dürfen ger-
ne dazu kommen.                 Kontakt: Michaela Herbert 09733 3992

Blasrohrschießen

Aus den Vereinen / Ehrenamt
Übergabe Förderbescheid

In einem bedeutungsvollen Gemeinschaftswerk des Dominikus 
Ringeisenwerks, der Lebenshilfe Rhön-Grabfeld, der Landkreise 
Bad Kissingen und Rhön Grabfeld, der Stadt Münnerstadt, der 
Gemeinde Strahlungen und des FC Strahlungen wurde das Pro-
jekt Inklusion durch Sport auf den Weg gebracht. Mit der  Über-
gabe des Leader Förderbescheid von 220.000 Euro wurde die 
Grundlage für den Bau eines Kunstrasenplatz ermöglicht. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei allen Geldgebern und freuen 
uns das bereits bestehende Projekt Inklusion durch Sport weiter 
auszubauen. 
Besonders möchte ich mich bei der Vorstandschaft des FC Strah-
lungen bedanken, dass sie bereit waren die Trägerschaft für die-
ses Projekt zu übernehmen. Ganz herzlich möchte ich mich auch 
bei den Mitarbeitern der VG Bad Neustadt bedanken, die uns bei 
dem hohen Verwaltungsaufwand außerordentlich unterstützt 
haben. Der Neubau des Kunstrasenplatz soll 2018 auf dem jet-
zigen Hartplatz entstehen. Dort können dann Menschen mit und 
ohne Behinderung dem Fußballsport frönen.

FEBRUAR

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

03.02.  13:00 Kinderfasching Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

05.02.   14:00 Seniorennachmittag Kinderhaus St. Nikolaus

06.02.   19:00 Jahreshauptver-
sammlung Dorfge-
meinschaft

Dorfgemeinschaftshaus

10.02.   20:00 Faschingstanz Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

12.02.   10:30 Kesselfleisch-Essen Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

12.02.   19:30 Rosenmontagstanz Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

17.02.   14:00 Kreisfeuerwehrtag Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

MäRz

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

03.03.  19:30 Generalversammlung  
FC Schwarz-Weiß

Sportheim

03.03.   21:00 Tanzrausch Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

05.03.   14:00 Seniorennachmittag Kinderhaus St. Nikolaus

17.03.   18:00 Generalversammlung
Rad- und Wanderverein

Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

18.03.   19:00 CSU Jahreshaupt-
versammlung

Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

24.03.   16:00 Ostereierschießen Schützenraum

25.03.   19:00                                          Generalversammlung
Musikverein

Gasthaus Kellermann

JANUAR

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

05.01. Dart-Turnier Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

05.01.    18:00 Dreikönigschießen Schützenraum

06.01.   09:00 Hl. Dreikönig Stern-
singeraktion

Kirche

06.01.   19:00 Jahreshauptver-
sammlung Freiwillige 
Feuerwehr

Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

07.01.   10:00 Kartenvorverkauf 
Kappenabend

Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

08.01.   14:00 Seniorennachmittag Kinderhaus St. Nikolaus

13.01.   09:00 Christbäume ein-
sammeln

werden zu Hause abge-
holt

14.01.   10:30 Winterwanderung Rathaus

19.01.   18:30 Versammlung der 
Waldkörperschaft

Gasthaus Kellermann

20.01.   19:30 Kappenabend Günter-Burger-Halle, 
Bürgerzentrum

Am 19. Januar findet um 18.30 Uhr die Versammlung der Waldkör-
perschaft im Gasthaus Kellermann statt. Die Försterin Frau Severin 
gibt uns Einblicke in die Zukunftsplanung der Waldbewirtschaftung.

Versammlung der Waldkörperschaft

Öffnungszeiten der Kegelstube
Die Kegelstube öffnet nach Vereinbarung. Terminabsprache bitte 
mit Frau Julia Weber, Tel: 09733 3307 oder Mobil: 0176 50967477.

Am 17. Februar findet um 14.00 Uhr der Kreisfeuerwehrtag in der 
Günter-Burger-Halle statt. 

Kreisfeuerwehrtag

Am 13. Januar um 9.00 Uhr sammelt die Feuerwehr-Jugend Christ-
bäume ein. Die Bäume werden von Zuhause abgeholt.

Christbäume einsammeln
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Amtliche Nachrichten

Meldung von Geschossflächenverände-
rungen an Gebäuden

Die Verwaltungsgemeinschaft weist darauf hin, dass sämtliche 
Geschossflächenveränderungen, auch wenn diese baurechtlich 
nicht der Genehmigungspflicht unterliegen, der Gemeinde bzw. 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale mitzuteilen 
sind.
Der Beitrags- und Gebührenschuldner ist nach den geltenden 
Satzungen der Gemeinde verpflichtet, über den Umfang dieser 
Veränderungen Auskunft zu erteilen und auf Verlangen entspre-
chende Unterlagen vorzulegen.
Typische Beispiele für Geschossflächenveränderungen sind der 
Ausbau eines Dachgeschosses, der An-/Umbau eines Wohnhau-
ses, die Errichtung eines Wintergartens oder auch Nutzungsän-
derungen.
Die Nichtbeachtung stellt ein Vergehen nach Art. 14 Kommunal-
abgabengesetz (KAG) dar und kann als „Abgabehinterziehung“ 
entsprechend geahndet werden.

Kinderhaus

Am 6. Dezember lag Spannung in der Luft. Ist vielleicht schon 
der Nikolaus unterwegs? Kinderstimmen waren im Wald zu hö-
ren, die den Nikolaus riefen: „Nikolaus, wo bist du?“
Wir Kinder  des Kindergartens waren mit unseren Erzieherin-
nen unterwegs zu unserem „Waldplatz“ an der Strahlunger Ka-
pelle.  Immer wieder schauten  wir uns  suchend um.
Plötzlich sahen wir,  wie ein Mann mit goldenem Mantel und 
weißem Bart  langsam auf uns zukam.
„Der  Nikolaus ist da!“. Ja- es war tatsächlich der Nikolaus, der 
auf dem Weg war, die Kinder zu bescheren. Auch an das Kin-
derhaus St. Nikolaus dachte der freundliche  Mann mit dem 
langen weißen Bart.  Die Kinder stellten sich mit großen Augen 
und staunend um den Nikolaus herum und sangen für den Hl. 
Nikolaus das Lied „Durch den Tannenwald in der Weihnachts-
zeit“, das sie extra für den Besuch des heiligen Mannes gelernt 
hatten. 
Für jedes Kind hatte er natürlich auch etwas dabei; ein rotes 
Säckchen,  das mit einem Apfel, Mandarinchen und Nüssen 
gefüllt war. Als Dankeschön sangen die Kinder noch einmal 
das Nikolauslied. Alle winkten ihm hinterher, als er wieder in 
Richtung Wald davongeht. Der Nikolaus musste weiter, denn es 
warteten ja noch viele Kinder auf ihn. 

Nikolaus unterwegs

Jugend

Scheckübergabe

Der Schützenverein Silberdistel e.V., spendet 1500 Euro von dem 
Erlös des Weinfests, das im September im Weinberg veranstaltet 
wurde, für den Neubau des Jugendhauses.

Maler- u. Tapezierarbeiten
Innen- u. Außenputz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau und Verleih
Dekorative Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Fließestrich
Trockenbau
Komplettabwicklung

Zehntstraße 16 · 97618 Strahlungen · E-Mail: dietz.walter@web.de
Tel. 0 97 33 / 7 87 79 44 ·  Fax 7 87 79 45 · Mobil.:  01 70 / 1 86 92 12

 
Krabbelgruppe

Für unsre Kleinen gibt es jeden Dienstag um 9.30 Uhr eine 
Krabbelgruppe in den Räumen des Schülerhorts „Wildwuchs“
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Beratung und Hilfe zum Thema Pflege

individuell – umfassend – kostenfrei

Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt

Tel. 09771/94-129, Fax 09771/91-81-129

E-Mail: pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Pflegestützpunktg
Rhön-Grabfeld
Pflegeberatung
und -koordination

PflegegPflegegPflege

Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Mi. und Fr. 10 – 13 Uhr, Di. und Do. 14 – 17 Uhr

Wir sind
für Sie da

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

09771 6123-12

Schreinerei
Buhl
Holzhandwerk
mit Kompetenz

Jede Küche - ein Unikat
Strahlungen . Tel. 09733/9373 . www.schreinerei-buhl.de

Genau mein Geschmack! 

Küchen aus
eigener Fertigung
Fenster, Treppen   
Möbel     
Objekteinrichtungen
Sicherheitstechnik
Innentüren
Küchenmöbel
Verglasungen und, und

Verschiedenes

Brennholz
Unser Förster Holger Tillmann hat einige  Bereiche in der Langeloh, im 
Eckstäudig und am Altmerberg vorbereitet, die durch  Selbstwerber 
aufgearbeitet werden können.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Bauhofleiter Mario Trost Kon-
takt: 0160 97879761
Ich möchte aber darauf hinweisen, dass der Brennholzbedarf unserer 
Bürger/innen nicht aus dem eigenen Gemeindewald gedeckt werden 
kann. Deshalb werden die Interessenten nach der Reihenfolge der 
eingegangenen Meldungen berücksichtigt, so lange der Vorrat reicht.

Abräumen von Grabstätten
Das  Abräumen von Grabstätten  bitte immer bei der Gemeinde oder 
dem Bauhof  melden, da nach Abräumen des Grabes  wieder eine 
Befestigung der Schotterfläche durch den Bauhof stattfinden muss.

Neubau Jugendtreff auf einer Teilfläche 
der Fl.Nr. 1238, Gemarkung Strahlungen 

- Finanzierungsvereinbarung
Der Gemeinderat Strahlungen traf eine Finanzierungsvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Strahlungen und dem Jugendclub Strah-
lungen e. V. für den Neubau eines Jugendhauses auf einer Teilfläche 
des gemeindlichen Grundstückes Fl. Nr. 1238, Gemarkung Strahlun-
gen. Der Jugendclub erhält nur gemeindliche Zuschüsse für tatsäch-
lich angefallene Kosten, die mit Rechnungen nachzuweisen sind. 
Die Gemeinde übernimmt die Materialkosten für die Strom- und 
Wasserversorgung sowie für die Abwasserbeseitigung . Weiter-
hin übernimmt sie die Herstellungs- und Verbesserungsbeiträge für 
Kanal und Wasser. Die Zweckbindung für den Baukostenzuschuss 
der Gemeinde zum Neubau eines Jugendhauses beträgt 25 Jahre. 
Der Jugendclub Strahlungen e. V. verpflichtet sich zur Einhaltung der 
Zweckbindung für die Immobilie. Sollte im Zeitraum der o. g. Zweckbin-
dung eine Nutzungsänderung oder ein Verkauf des Hauses anstehen, ist 
dieses der Gemeinde rechtzeitig anzuzeigen dies bedarf in jedem Fall der 
Genehmigung durch die Gemeinde. Bei nicht zweckentsprechender Ver-
wendung des Baukostenzuschusses bzw. bei nicht zweckentsprechender 
Nutzung der Immobilie oder einem Verkauf wird der Baukostenzuschuss 
(ggf. anteilig) vom Jugendclub Strahlungen e. V. zurück gefordert.

Senioren
Seniorenbus

Der Seniorenbus fährt wieder am :
08./22. Januar 2018
05./19.Februar 2018
05./19. März 2018
Abfahrt 9 Uhr Rathaus
Fahrtkosten: Spende von 2,00 Euro
Bei der Rückfahrt werden Sie bis zur Haustür gebracht.

Termine für die Seniorennachmittage
Die Seniorennachmittage finden am 8. Januar/5. Februar/5. März 
jeweils in den Räumen des Schülerhort „Wildwuchs“ statt

Busfahrplan
Im Moment gilt der Busfahrplan wie vor der Sperrung der NES 18. 
Der gültige Plan hängt an der Bushaltestelle aus.
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Goethestraße 15 b
97616 Bad Neustadt
Telefon: 09771 6138-0
Telefax: 09771 6138-20
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www.flessabank.de
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info@flessabank.de

Einen guten Start in ein glückliches
neues Jahr wünscht Ihre FLESSABANK

Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale

Wichtige Telefonnummern auf einen Blick 

Verwaltung:
Montag bis Freitag  
Dienstag  
Donnerstag 

08:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 16:30 Uhr
14:00 – 17:30 Uhr

Telefon 09771 6160-0

Fax 09771 6160-66

Internet www.bad-neustadt-vgem.de

E-Mail mail@bad-neustadt-vgem.de

Bürgerbüro:
Montag und Dienstag  
Mittwoch und Freitag  
Donnerstag 

08:00 – 16:30 Uhr
08:00 – 12:30 Uhr
08:00 – 17:30 Uhr

Telefon 09771 6160-70

Fax 09771 6160-66

Internet www.bad-neustadt-vgem.de

E-Mail buergerbuero@bad-neustadt-
vgem.de 

Freiwillige Feuerwehr:
1. Kommandant Christoph Vorndran
Zehntstraße 13, 97618 Strahlungen

09733 781926
simona.vorndran@t-online.de

Ortsbeauftragter Rheinfeldshof:
Thomas Borst 
Rheinfeldshof 10, 97618 Strahlungen

0170 3035302
thomas.borst@web.de

Gemeindebauhof:
Mario Trost
Jägergasse 1, 
97618 Strahlungen

0160 97879761

Wasserwart:
Michael Weber
Mönchsbergstraße 12, 
97618 Strahlungen

0170 9325328
weber.strahlungen@free-
net.de

Günter-Burger-Halle:
Karola Back
Karlsbergstraße 2a, 
97618 Strahlungen

01753860468 
buergermeister@strahlun-
gen.de

Kinderhaus St. Nikolaus
Kindergartenleiterin 
Elke Hergenröther
Am Altmerberg 1 a, 
97618 Strahlungen

09733 1419, 
kiga.strahlungen@t-online.de

Gemeinde


